
DIE LINKE. Sachsen 

1. Tagung des 15. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

A.   Leitantrag an die 1. Tagung des 15. Landesparteitages 

A.1. Fortschritt und Zusammenhalt.  

Unser Programm für das solidarische Sachsen. 

ÄA.1.141. Änderungsantrag zu A.1. 

Einreicher*in: Annett Spitzner 

 

Der Parteitag möge beschließen: 

 

Ersetzung in Zeile 1084 - 1086: 

 

Alt: 

„Die demokratische Schule legt Wert auf das Erlernen einer moralischen Haltung, die zum 

streitbaren Dialog mit anderen befähigt. Die Fähigkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit 

sich selbst, mit anderen und mit dem gesellschaftlichen Umfeld steht im Vordergrund.“ 

 

Neu: 

„Die demokratische Schule legt Wert auf das Erfahren und Verinnerlichen ethisch-sittlicher 

Normen und Werte unserer Gesellschaft und befähigt die Schüler*innen zur kritischen 

Auseinandersetzung mit sich selbst, mit anderen und mit dem gesellschaftlichen Umfeld. Die 

Fähigkeit zum offenen, streitbaren Dialog sowie zum Perspektivwechsel sind dabei 

kontinuierlich zu fördern und zu unterstützen.“ 

 

Begründung: 

 

Die Formulierung "Erlernen einer moralischen Haltung" klingt etwas technokratisch. 

Dialoge im und außerhalb des Lernprozesses sollten möglichst (ergebnis-)offen sein. 

Das Einnehmen unterschiedlicher Perspektiven/Blickwinkel ist maßgeblich ist für eine 

demokratische Schule und Gesellschaft. 

 

 

 


